
YARO-Musiktheorie-Präsenztag für YARO-Netzwerkschüler*innen am 12. September 2026 in der hmt 
Rostock Anmeldung für die Angebote bis zum 07. September 2026 über die Website. 

Uhrzeit: Dozent*in: Dongdong Liu, Raum OE 01 Leon Kropp, Raum O102 Jan Thürmer, Raum O101 

10:00-10:45 

Angebot Nr. 1 
Improvisation mit langen und kurzen 

Tönen 
A-Kurs

Angebot Nr. 4 
Zwischen Eleganz und Virtuosität – die 

Klavierwalzer Frédéric Chopins 
B-Kurs

Angebot Nr. 7 
Ungerade Taktarten 

C-Kurs

11:00-11:45 
Angebot Nr. 2 

Improvisation mit grafischer Notation 
B-Kurs

Angebot Nr. 5 
Kleine Formen – große Wirkung: Die 

Miniatur in der Musik 
C-Kurs

Angebot Nr. 8 
Intervalle, Dreiklänge und Tonleitern 

A-Kurs

12:00-12:45 

Angebot Nr. 3 
Improvisation mit Motiven, 

Kontrasten und freien musikalischen 
Formen 
C-Kurs

Angebot Nr. 6 
Komponieren mit Alltagsklängen 

A-Kurs

Angebot Nr. 9 
Blattsingen leicht gemacht II 

B-Kurs

Für Anfänger bzw. unsere jüngsten YARO-Schüler*innen  

Für Fortgeschrittene bzw. die älteren YARO-Schüler*innen 

https://www.young-academy-rostock.de/was-wir-bieten/musiktheorie/


Angebot 1 (bei Dongdong Liu): A-Kurs 

Improvisation mit langen und kurzen Tönen („Der lange Atem des Windes und die kleinen Regentropfen“) 

Wie klingt ein Ton, der sich ganz langsam ausbreitet? Wie hüpfen kurze Töne durch den Raum? Gemeinsam erfinden wir eine kleine Klanggeschichte aus langen, kurzen, leisen und kräftigen Tönen. 

Bitte eigene Instrumente, Notenpapier und einen Bleistift mitbringen! 

 

Angebot 2 (bei Dongdong Liu): B-Kurs 

Improvisation mit grafischer Notation („Wenn Bilder anfangen zu klingen“) 

Linien, Punkte, Kreise und Farben werden zu Musik. Wir zeichnen eigene Klangbilder und probieren gemeinsam aus, wie sie auf Instrumenten und mit der Stimme klingen können. 

Bitte eigene Instrumente, Notenpapier und einen Bleistift mitbringen! 

 

Angebot 3 (bei Dongdong Liu): C-Kurs 

Improvisation mit Motiven, Kontrasten und freien musikalischen Formen („Eine Idee geht auf Reisen“) 

Aus kleinen musikalischen Ideen entstehen Dialoge, überraschende Gegensätze und gemeinsame Formen. Die Gruppe entwickelt Motive weiter und gestaltet daraus eine eigene improvisierte Komposition. 

Bitte eigene Instrumente, Notenpapier und einen Bleistift mitbringen! 

 

Angebot 4 (bei Leon Kropp): B-Kurs 

Zwischen Eleganz und Virtuosität – die Klavierwalzer Frédéric Chopins  

Chopins Walzer verbinden tänzerische Leichtigkeit, klangliche Eleganz und pianistische Virtuosität. An ausgewählten Beispielen erhalten wir einen Einblick in die unterschiedlichen Facetten seiner 

Klavierwalzer und entdecken, was ihre besondere musikalische Wirkung ausmacht. 
 

Angebot 5 (bei Leon Kropp): C-Kurs 

Kleine Formen – große Wirkung: Die Miniatur in der Musik 

Manchmal reichen wenige Takte, um eine ganze musikalische Welt entstehen zu lassen. Wir hören und betrachten Miniaturen aus verschiedenen Epochen und gehen der Frage nach, wie es diese kurzen 

Stücke schaffen, so viel Ausdruck, Charakter und Wirkung zu entfalten. 
 

Angebot 6 (bei Leon Kropp): A-Kurs 

Komponieren mit Alltagsklängen 

Wie wird aus einem Klopfen, Rascheln oder Summen eine Komposition? Wir sammeln Klänge aus unserem Alltag, bearbeiten sie gemeinsam und entwickeln daraus ein kleines Musikstück. Der Kurs richtet 

sich besonders an alle, die bisher noch nicht am Kurs „Komponieren mit Alltagsklängen“ teilgenommen haben. 
 

Angebot 7 (bei Jan Thürmer): C-Kurs 

Ungerade Taktarten 

In diesem Kurs werden wir uns mit verschiedenen Rhythmen in ungeraden Taktarten beschäftigen und wollen Strategien kennenlernen, wie man sich solche selbst erschließen und effektiv üben kann. 

 

Angebot 8 (bei Jan Thürmer): A-Kurs 

Intervalle, Dreiklänge und Tonleitern 

In diesem Kurs wollen wir alle Inhalte der letzten zwei Semester des A2-Niveaus wiederholen und üben. Ganz konkret geht es um Intervalle, Dreiklänge, Tonleitern sowie verschiedene Schlüssel und 

Tonhöhenbezeichnungen. 

 

Angebot 9 (bei Jan Thürmer): B-Kurs 

Blattsingen leicht gemacht II 

Nach Blatt singen leicht gemacht im vergangenen Wintersemester gibt es nun einen aufbauenden Kurs. Wir wiederholen (bzw. lernen) eine Methode kennen, mit der man Melodien einfach und sicher vom 

Blatt singen und transponieren kann. Mit Hilfe eines relativen Systems trainieren wir nicht nur unsere Ohren, sondern auch unsere innere Vorstellungskraft. 


